




November 1796.den

Am

Tage der Einfuhrung

Frag und Antwort.



Ê



vs unſer Domd ch t d D dde an, er om ehant der Muſen
Seyn wird? frag' ich! wer ſagt-es mir?

DOb Einer ſchoneinmal an ihren Freundes-Buſen

Jhn liegen ſah? wer ſagt' es mir?
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Jch ſag' es! ich! der Jhn auf einer Jagd belauſchte,

Damals als in erwünſchten Schlaf

Den müden Jäger Ziſu rauſchte,

Dort unterm Jlſenſtein „wo er den Firſch nicht traf!

Erwacht ſaß er, erwacht! und Eine von den Neunen,

(Sie nahmhaft machen darf ich nicht,

Sie will die rühmlichſte viel lieber ſeyn, als ſiheinen,

Las ihm ein Lobgedicht!



Auf wen»? das weiß ich nicht, ich hörte nur ſie leſen,

Sie las: Er liebt den Helikon;
Der Ritter Richardſon—, iſt nicht ſo gut ge—

weſen,

Er iſt der wahre Grandiſon!

Er muß durch Marmor, muß durch eine Kupferplatte

Verewigt werden, ſprach, die Leſerin, er muß!

Und als ſie ausgeredet hate ne
Gab unſer Domdechant ihr dankend einen Ckußl

Und ſprach mit ihr vertraut, und lag an ihrem Buſen,

Und gieng vertraut mit ihr in einen Lorbeerhain!“

Daraus ſchließ ich: Er wird der Domdechant der Muſen

So gut wie ſeines Stiftes ſeyn!
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